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das Hausbuch der österreichischen Hausfrau und Multter Marıa Elisabeth Stampfer 1638-
1700 Es kommen also Personen unterschiedlichen Geschlechts, verschiedener erKun Bil-
dung und Un Wort, die hre Erfahrungen mıt Gottesdiensten während der Gegenre-
formation SOWIE des Dreifsigjährigen Kriıegs und der Zeıt unmıttelbar danach schildern

Zu Begınn e1nes jeden Abschnitts stellt Urz Person und Werk VOT und hbietet dann
eıne systematische, ach lıiturgiewissenschaftlichen Krıterien seordnete Erläuterun der AÄus-

ZUT Heler der Messe, der anderen Sakramente, der Sakramentalıen, des Stundengebets
und des kırchenjahreszeitlichen Brauchtums

Im etzten Kapıtel ass der uUutor das Yg2eDnN1s seıner Untersuchun und
zel Perspektiven für eıne weıter ehende Forschung auf 294-329) Er MaC eutlıc.
dass die Erforschun autobilografischer Schriften MIC 11UT lıturgiehistorischen ert esitzt,
sondern auch „einen wichtigen Beıitrag für die Weiterentwicklung des ottesdienstlichen ILe-
bens eisten“ kann (329)

Allerdings erschwert urz interesslierten Lesern die Auswertung des dargebotenen
Materıals, da C kein Sachregister bletet. Ich ürchte, dass eshalb die Arbeit MC die each-
Lung findet, die s1e verdient. Wer ahnt schon aufgrund des Inhaltsverzeichnisses, dass sich 7 B
1M acNlass eines hessischen Bauern ausführliche Informationen priesterlosen SONnNn- und
Feilertagsgottesdiensten 165-167) inden? (0N Schmiutz CSsR
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it diesem Band st die el der Modelle für Kommunionfeiern mıt Kranken In den drei
Lesejahren VON erıberz 1UN vollstandı

Nach eiınem Überblick ber den Ablauf der Felern werden Lied und Textvorschläge
für alle onntage des Kirchenjahrs und das Weihnachtsfest eboten Berücksichtigt sind fol-
en emente Eröffnungslied, Kyrie-Rufe, Schriftwor (bestehend aus Versen oder Teilver-
SCN, die eiıner der Schriftlesungen des a  es entnommen sind), edanken ZZ01 Text, Hinfüh-
rung ZUrTr Kommunilon, Schlussgebe und Schlusslie:

DIie Schri  orte und Gebetstexte beschränken sıch auf wenıge edanken, sSodass s1e
VON Kranken Sut aufgenommen DZwWw. mM1Lvollzogen werden können. Erfreulich ist auflserdem,
dass der utor siıch elıner prache edient, dıe Hörtexten angemessen ist. BeIl Fortbildungs-
kursen für Kommunionhelferinnen und -helfer empfehle ich die an VON erıber 14Z als
gute Handreichungen 0OSse chmiıtz CSsSR

Rezensionsexemplare senden S7e den Koordinator der OK-Rezensionen, Bibliotheks-
leiter Philipp Gahn, Don-Bosco-Straße l Benediktbeuern (E-Mail. gahn.p  sth.de
Unverlangt eingesandte Bücher werden NAC. zurückgeschickt. Die Rezension erfolgt ach
Ermessen der Schriftleitung.
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